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AStA 
Sitzungsprotokoll 

10.06.2024  
(Montag 13-15 Uhr) 

Präsenzsitzung im Raum 204, Leonardo Campus 8 

Anwesenheitsliste: 

 

Jaroslaw 

Kesselmann 

Shaher 

Aslam 

Jan 

Winkelkotte 

Lennart 

Koroll 

Marc 

Wiegand 

Pia 

Feldwisch 

Melina 

Merschmann 

Georgie 

Feldkötter 

Leonie 

Brickmann 

anwesend X  X X X X X X X 

entschuldigt  X        

unbekannt          
Anwesende Beschäftigte: 
Winfried Hagenkötter (Geschäftsführung) 
 
 
 
Gäst*innen: 
------------ 
 
 
 

Tagesordnung: 
 
1) SoccerCup Evaluation 
2) Vortrag "Baut auf was euch aufbaut - transformatives Organizing" 
3) Rucksack für Müllsammelaktion an der FH Münster 
4) Testimonial 
5) Sonstiges 
 
 
 
Sitzungsleitung: Jaroslaw Kesselmann 
Beginn: 13:00 Uhr / Ende: 14:20 Uhr 
 
 
 
1:  
Jaroslaw berichtet, dass der SoccerCup am 08.06.2024 gut besucht war. Melina berichtet, 
dass es allen sehr viel Spaß gemacht hat und dass man auch eine Menge positive und 
negative Erfahrungen gesammelt hat und so dieses Event weiter verbessern kann. Es war 
sonnig, aber auch windig an dem Tag. Ein Roll-up ist durch Wind kaputtgegangen. Im AK 
Sichtbarkeit soll noch mal über „Ausstattungsfragen“ gesprochen werden. 
Jaroslaw weist darauf hin, dass es künftig günstiger wäre, wenn vorher ein Lageplan 
erstellt worden wäre, weil der Aufbau der verschiedenen Angebote ungünstig war und 
nicht dem Fluss der Besuchsströme entgegen kam. 
 
 
 
2: 
Pia berichtet, dass der von ihr organisierte Vortrag "Baut auf was euch aufbaut - 
transformatives Organizing" die Möglichkeiten studentischen Engagements thematisiert. 
Hierbei werden verschiedene Elemente und Handlungsmöglichkeiten vorgestellt und  
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diskutiert, wie nachhaltige Transformation in Organisationen bzw. Hochschulen möglich 
ist. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf dem Aufbau von Nachhaltigkeitsstrukturen und -
Projekten. Der Referent David Delto ist seit 6 Jahren hochschulpolitisch an der Goethe 
Universität und in ganz Deutschland aktiv. In dieser Zeit hat er sich vor allem für eine 
sozial-ökologische Transformation der Hochschule auf allen Ebenen eingesetzt. Von 
gewerkschaftlichen Arbeit an der Basis, über den Aufbau von Nachhaltigkeitsstrukturen an 
der Universität (Green Office) bis hin zu Lobbyarbeit in den politischen Institutionen. Das 
gesammelte Wissen aus der Praxis vermittelt er nun als freier Referent beim 
studentischen Verein „Netzwerk nachhaltig“.  
Pia berichtet weiter, dass der Vortrag 60-90 Minuten lang sein soll, sodass anschließend 
noch Zeit für eine kleine Diskussion bleibt. Als Termin ist der 28.06.2024 um 16 Uhr 
verabredet. Reisekosten entstehen wegen eines Deutschlandtickets keine. Die 
Honorarkosten sollen 200,- € betragen. Ein Streamen via YouTube geht klar, aber einer 
anschließenden Veröffentlichung und Speicherung auf YouTube steht der Referent kritisch 
gegenüber. Der Ort (vermutlich FHZ) steht noch nicht fest, ist aber unkompliziert schnell 
zu buchen. 
Wer ist für die Durchführung der Veranstaltung zu den genannten Bedingungen? 
Ja: 8 
Nein: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
 
3:  
Pia berichtet, dass ihr eine Anfrage von Rieke Minssen vorliegt. Darin heißt es, dass 
Studierende der FH Münster aktuell daran arbeiten, eine langfristige Müllsammelaktion zu 
planen. Über eine „Sauberkeitspatenschaft“ mit der AWM bekommen sie dort das 
entsprechende Equipment gestellt. Für die Projektleitung benötigen sie in Zukunft einen 
Rucksack, der sie beim Transport des benötigten Equipments unterstützt. Der Rucksack 
sollte ausreichend Platz für Handschuhe, Müllsäcke, Zangen und andere Utensilien bieten. 
Man haben mit Christopher Sabotke, dem technischen Klimaschutzmanager gesprochen, 
dieser habe ihnen den Tipp gegeben, sich an das AStA-Team zu wenden. Rieke Minssen 
beantragt beim AStA Unterstützung und Finanzierung eines passenden Rucksacks. 
 In der AStA-Sitzung gibt es eine Menge Fragen bzgl. eines solchen Antrags. Pia wird 

Kontakt mit den Antragstellenden aufnehmen und um Aufklärung bitten. 
 
 
 
4: 
Leonie berichtet, dass sie mit Nikolai besprochen hat, Testimonials (als Kacheln, Video 
für Instagram) mit den Referent*innen zu erstellen. Leonie stellt das Konzept kurz in der 
Sitzung vor. Jaroslaw unterstützt das Projekt und motiviert die Referent*innen auf, sich 
für so ein Testimonial zur Verfügung zu stellen. 
Jan, Lennart, Marc und Jaroslaw können sich vorstellen, ein Video von sich machen 
zulassen. Freitag um 13 Uhr soll sich getroffen werden, um die Videos zu organisieren 
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5: 
Leonie berichtet, dass der aktuelle Veranstaltungskalender für Juni hochgeladen wurde, 
aber einige Veranstaltungen noch offen/unklar sind. 
 
 
Marc berichtet, dass für den Vortrag All Gender Pay Gap am 17.06.2024 bisher nur 2 
Anmeldungen vorliegen. Leonie weist darauf hin, dass morgen eine Info-Kachel bei 
Instagram erscheinen soll. Marc entgegnet, dass heute aber entschieden werden sollte, 
ob die Veranstaltung mit ausreichender Anmeldezahl stattfinden kann. 
 Der AStA spricht sich für eine Absage der Veranstaltung aus. Der TOP soll nächste 

Woche nochmal beraten werden, damit eine Neu-Organisation der Veranstaltung 
besprochen werden kann. 

 
 
Melina berichtet, dass für den Vortrag „Wo ist Raum für Kultur“ am 13.06.2024 bisher 12 
Anmeldungen vorliegen.  
 
 
Marc berichtet, dass er Kontakt zu einem hilfreichen Herrn vom Amt für Politische 
Bildung hatte, der ihm verschiedene thematische Möglichkeiten eines Vortrags genannt 
hat. Marc wird sich dort weiter für einen weiteren Vortrag informieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jaroslaw berichtet, dass Ende Juni nochmal ein Treffen mit Tretty stattfinden wird. Der 
AStA soll eine Kooperation mit Tretty vereinbaren (StuPa-Auftrag), die im November zu 
einer Urabstimmung gebracht werden soll. Die Kosten für die einzelnen Studierenden soll 
95 Cent pro Semester betragen, wobei das Angebot von Tretty nur in Münster nutzbar ist, 
nicht in Steinfurt. Die Steinfurt-Frage wird insbesondere Thema des Treffens sein. 
 
 
 
 
 
Protokoll: Winfried Hagenkötter 


